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Reichs-Gesetzblatt.
No. 39.

(Nr. 702.) Allerhöchster Erlaß vom 1. Oktober 1871., betreffend die Ausgabe verzinslicher

Schatzanweisungen im Gesammtbetrage von 4,971,600 Thalern zum
Zwecke der Erweiterung der Bundes-Kriegsmarine und der Herstellung

der Küstenvertheidigung.

Auf Ihren Bericht vom 30. September d. J. genehmige Ich, daß in Ge-

mäßheit des Gesetzes vom 9. November 1867., betreffend den außerordentlichen
Geldbedarf des Norddeutschen Bundes zum Zwecke der Erweiterung der Bundes-

Kriegsmarine und der Herstellung der Küstenvertheidigung. (Bundesgesetzbl. vom
Jahre 1867. S. 157. ff.) und des Gesetzes vom 20. Mai 1869. wegen Ab-
änderung des vorbezeichneten Gesetzes (Bundesgesetzbl. vom Jahre 1869. S. 137.)
verzinsliche Schatzanweisungen im Gesammtbetrage von vier Millionen neunhun-
dert einundsiebzig Tausend sechshundert Thalern, und zwar in Abschnitten von
je einhunderttausend Thalern, zehntausend Thalern und einhundert Thalern
ausgegeben werden. Zugleich ermächtige Ich Sie, den Zinssatz dieser Schatz-
anweisungen und die Dauer ihrer Umlaufszeit, welche den Zeitraum eines Jahres

nicht überschreiten darf, den Verhältnissen entsprechend nach Ihrem Ermessen zubestimmen.

Ich überlasse Ihnen, die Preußische Hauptverwaltung der Staatsschulden
mit näherer Anweisung zu versehen und diesen Meinen Erlaß durch das Reichs-
gesetzblatt bekannt zu machen.

Baden-Baden, den 1. Oktober 1871.

Wilhelm.

Fürst v. Bismarck.

An den Reichskanzler.

Reichs-Gesetzbl. 1871. 61 (Nr. 703.)

Ausgegeben zu Berlin den 6. Oktober 1871.



— 338 —

(Nr. 703.) Seine Majestät der Kaiser und König haben im Namen des

Deutschen Reichs

den bisherigen Generalkonsul des Norddeutschen Bundes Johann Georg
Poppe zu Lissabon

zum Generalkonsul des Deutschen Reichs daselbst,

die bisherigen Konsuln des Norddeutschen Bundes

Eduard Katzenstein zu Porto,

John Pomeroy Dabney zu Fayal (Azoren) für den Distrikt
von Horta,

Nikolaus Krohn zu Funchal (Madeira),

Luiz Antonio Cardozo auf Ilha do Maio (Kap Verdische Inseln),

Heinrich Scholtz auf St. Miguel (Azoren),

T. Macaulay Miller auf St. Vincent (Kap Verdische Inseln),

João Carlos da Silva auf Terceira (Azoren)

und den bisherigen Vizekonsul des Norddeutschen Bundes José Antonio
Martins auf Ilha do Sal (Kap Verdische Inseln)

zu Konsuln, sowie

die bisherigen Vizekonsuln des Norddeutschen Bundes

Francisco José Tavares zu Faro,

I. A. Pinto Cabral zu Lagos,

Dr. jur. Adolph Jerosch zu Lissabon,

Charles Torlades O'Neill zu Setubal,

José Joaquim Serpa zu Villa Nova de Portimão

zu Vizekonsuln des Deutschen Reichs zu ernennen geruht.

(Nr. 704.) Seine Majestät der Kaiser und König haben im Namen des
Deutschen Reichs

den bisherigen Generalkonsul des Norddeutschen Bundes, Legationsrath
Julius Freiherrn v. Rechenberg zu Warschau

zum Generalkonsul des Deutschen Reichs für Polen,

den bisherigen Generalkonsul des Norddeutschen Bundes Christian
Heinrich v. Wöhrmann zu Riga

zum Generalkonsul des Deutschen Reichs für Kur- und Livland,
 den
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den bisherigen Königlich Bayerischen Konsul Josaphat Etlinger zu
Odessa

zum Generalkonsul des Deutschen Reichs daselbst,

den Legationssekretair bei der Kaiserlich Deutschen Gesandtschaft zu St.
Petersburg und bisherigen Konsul des Norddeutschen Bundes,
Legationsrath Dr. jur. Victor Ernst Richard v. Bojanowski
zu St. Petersburg, sowie

die bisherigen Konsuln des Norddeutschen Bundes

Christian Friedrich Voß zu Ăbo,

Alexander Rigler zu Akkiermann (Chotin),

Johannes Gernet zu Archangel,

Johann Haemmerlé zu Berdiansk,

Georg Wentzel zu Björneborg,

Karl Emil Carlström zu Christinestad,

Frithiof Hultman zu Ekenäs,

Karl Friedrich Ulrich Schneider zu Libau,

Eduard Alexander Sutthoff zu Narva,

Karl Grundfeldt zu Ny Karleby,

Nicolai Michael Bremer zu Pernau,

Andreas Christian Koch zu Reval,

Jean Emmanuel Scaramanga zu Rostoff,

Alexander Haemmerlé zu Taganrog,

Dr. Georg Otto Siemens zu Tiflis,

Frans Johan Franzen zu Uleåborg,

Johann Friedrich Hackman zu Wiborg und

Karl Ernst Mahler zu Windau

zu Konsuln, ferner

die bisherigen Vizekonsuln des Norddeutschen Bundes,

Wilhelm Lüders zu Kronstadt,

Jean Despot zu Mariupol und

Paul Robert Christian Koch zu Reval

zu Vizekonsuln des Deutschen Reichs zu ernennen geruht.

(Nr. 705.)
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(Nr. 705.) Seine Majestät der Kaiser und König haben im Namen des
Deutschen Reichs

den Kaufmann Joseph Adolph Simmers zu Toronto (Canada)

zum Konsul des Deutschen Reichs daselbst zu ernennen geruht.

(Nr. 706.) Dem Kaufmann Fritz Ludwig Peter Ivers zu Stettin ist
Namens des Deutschen Reichs das Exequatur als Königlich Schwedischer und

Norwegischer Generalkonsul daselbst ertheilt worden.

(Nr. 707.) Dem Kaufmann Hugo Poensgen in Cöln ist Namens des
Deutschen Reichs das Exequatur als Konsul der Republik Chili ertheilt worden.

Redigirt im Büreau des Reichskanzlers.

Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei
(R. v. Decker).
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